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3. Nachtragssatzung 
zur Satzung der Gemeinde Großenwiehe über die Entschädigung  

ehrenamtlich tätiger Bürgerinnen und Bürger (Entschädigungssatzung) 

 
 

Aufgrund der §§ 4, 24 Abs. 1 und § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) in der 
Fassung vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 04.03.2022 
(GVOBl. S. 153) in Verbindung mit der Landesverordnung über die Entschädigung in kommunalen 
Ehrenämtern (Entschädigungsverordnung – EntschVO) in der Fassung vom 03.05.2018 (GVOBl. S. 220) 
wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Großenwiehe vom 16.06.2022 
die folgende 3. Nachtragssatzung zur Entschädigungssatzung erlassen: 
 
 

§ 1 
In § 2 „Aufwandsentschädigung und Sitzungsgelder“  

werden die Abs. 3 und 4 wie folgt neu gefasst: 
 
(3) Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter erhalten nach Maßgabe der Entschädigungs-

verordnung für die Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung, der Ausschüsse, Fraktionen sowie 

für die Teilnahme an Sitzungen von Arbeitsgruppen, in die sie von der Gemeindevertretung oder einem 

Ausschuss entsandt werden und für sonstige Tätigkeiten für die Gemeinde, ein Sitzungsgeld in Höhe des 

Höchstsatzes der Entschädigungsverordnung.  

 
(4) Die nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitglieder der Ausschüsse und Arbeitsgruppen 

erhalten nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung für die Teilnahme an Sitzungen der Ausschüsse, 

in die sie gewählt sind, und an Sitzungen der Fraktionen, die der Vorbereitung dieser Ausschusssitzungen 

dienen, sowie für die Teilnahme an Sitzungen von Arbeitsgruppen, in die sie von der Gemeinde-

vertretung oder einem Ausschuss entsandt werden, ein Sitzungsgeld in Höhe des Höchstsatzes der 

Entschädigungsverordnung. Entsprechendes gilt für stellvertretende Ausschussmitglieder, die nicht der 

Gemeindevertretung angehören, im Vertretungsfall. 

 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen. 
 
 
Großenwiehe, den 08.07.2022 
 
     (LS) 
 
gez. Michael Schulz 
- Bürgermeister - 
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Die Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde Großenwiehe für das Haushaltsjahr 

2022 im amtlichen Bekanntmachungsblatt Nr. 23 vom 24.06.2022 ist fehlerhaft und wird durch 

die folgende Haushaltssatzung 2022 ersetzt. 
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Amt Schafflund 

Der Amtsvorsteher 

-Bau- und Serviceabteilung- 

 

 

B E K A N T M A C H U N G 
 

 

des Beschlusses zur 5. Änd. des Bebauungsplanes Nr. 2 „Meyner Straße“ der Gemeinde 

Schafflund. 

 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schafflund hat in der Sitzung am 10.05.2022 die 

5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Meyner Straße“ für das Gebiet im Nordwesten 

des Bebauungsplanes Nr. 2, nordwestlich der Straße Kieferneck, bestehend aus der 

Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung beschlossen. Dies wird hiermit 

bekannt gemacht. 

 

Der Geltungsbereich ist im anliegenden Lageplan dargestellt. 

 

Der Bebauungsplan tritt mit Beginn des 16.07.2022 in Kraft. Alle Interessierten können den 

Bebauungsplan und die Begründung dazu von diesem Tage an in der Amtsverwaltung 

Schafflund, in Schafflund, Tannenweg 1, Zimmer 20, während der Öffnungszeiten für den 

Publikumsverkehr oder nach Terminabsprache einsehen und über den Inhalt Auskunft 

erhalten. Zusätzlich wurden der Bebauungsplan und die Begründung ins Internet unter der 

Adresse www.amt-schafflund.de eingestellt.  

 

Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 2 Baugesetzbuch bezeichneten Vorschriften 

werden unbeachtlich, wenn Sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 

schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die 

nach § 214 Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbuch beachtlichen Mängel des Abwägungsvorganges. 

Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, dazulegen 

(§ 215 Abs. Baugesetzbuch).  

 

Schafflund, den 15.07.2022 

 

Im Auftrage 

gez. 

(Sönnichsen) 
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